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Wiesbadener Bade -Blad.
w8c hentlicti einmal «UI»

“ -aptliste der anwesenden Fremden.
Für .Ino r - Äbonii6ffi entspreis:

dasJa « . 12 M. _ i , 13 M. 50 Pf.
" " Halbjahr 7 „ 50 fs  8 „ 70 „
" Vierteljahr 4 „ 50 S ° 5 50
» einen Monat . 2 20 ? 2 50

C«r - und Fremdenliste.
SS . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf.
Tägliche Nummern , Einfach -Blatt . . 5 Pf.

„ Doppel -Blatt . . . 10 Pf.
Einrlickungsgebühr : Die vierspaltige Petit¬

zeile oder deren Raum 15 Pf . Für Local-
Annoncen und bei wiederholter Insertion
wird Rabatt bewilligt.

_ ' Haagenstein & 'Vbgler ^ Budolph^Mbssê ^ MeaiK1 InyM1iden1-I)ank\ ^ aBEKLD7,nE!CSciüotte^in0BRE34EN *̂̂ a ên ^ L' & Co“9’’

M 5. Donnerstag «len 5. Januar
iKr'ssraasE-'irEsr'SBtrtsc;»-1

1888.

' ° »M daran tan , ihr. Wohnnng bei Kaiserl. Formte und Kaiserl. Tel. gr. rh. namte, Rheins . 19,
- —- — — - - — - — — —— — ——_ _ _ __ _Die Redaction.
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des

Städtischen Gar - Orchesters
unter Leitung des

Capellmeisters Herrn Louis Liistner.

*mb~

NaeiimiUagN 4 Uhr.

I' PuSiter-Mars ch . . . Schubert-Liszt
Ouvsrtvrs zu „Johann von Paris * . . . Boieldieu.

' ^Pinnrä ^chen , charakteristisches Tonstück Spmdler.
' DUett ohnS ŝ rmida “. Rossini.Uhoe-Solo ; Herr Mühlfeld.

e » . 'Aannette -Solo : Herr Seidel.

Junste ^alltänae , Walzer. J 0h. Strauss.
Ö. Ouvertüre zu „König Stephan * . . . . Beethoven.
<• .Machruf an Weber , Fantasie. E . Bach.
8- Fest -Polonaise. Lassen ,

Rundschau:
Kgl. Schloss.
Curhaus&
Calonsisdss.
Oar-Ünlagäii,
Uhrunooit.
lioiflsnmausr.

Mussum.
Kunst-

Auttiallung.
üunthoraio.
Synagoge.

SÄ Kirche.
Evang, lirshs.
Ssrgkirche.
Engl. Kirche.

Palais Paoiine
Hygiaa Gruppe

Schiller-
Waierlap- 4

Krsager-
Osnlmal
4c. 4t.

Sriichischc
Capaile.

CX20iCOO <̂ CSOOiOC50

1
des

Städtischen Gur - Orchesters
unter Leitung des

Concertmeisters Herrn Franz Nowak.

+*§;**>•

Fernsicht
Platts,

Warithurm,
Bubis

Sonuenbarg.

ihendH 8 Uhr.

1. Turner-Marsch . . . . . . . . . . Hamm.
2. Ouvertüre zu „Die Felsenmühle “ . . . Beissiger.
3. Terzett und Chor aus „Der Freischütz * . Weber.

4. Je t’aime , Walzer. Waldteufel.
5. Loreley-Paraphrase . Neswadba.
6- Ouvertüre zu „Die schöne Galathee “ . . Suppe.
7. Potpourri aus „Die Fledermaus * . . . . J 0h. Strauss.
8. Bicyole-Galop . Andrt.

pp*
«SV

WM

Feuilleton.

unter ^ ^ uar. Das morgige Extra - Concertim  Curhause
Wiekhm! / i der  amerikanischen Violin - Vivtuosin Miss Madge
ordentlich interessant Pianisten Her™ E d u a r d ß eh m verspricht ausser-
Künstlerin schreibt ein PosZr ßiatt: 1’ ^  gewordene

Saison”^da^ rs ™*P°? cerp ) Das zw eite musikalische „Ereigniss “ dieser
hervorragende ', Kr +. er mit aiIen ßeizen  der Jugend und mit einem sehr
Wickham 1 A unstierruf ausgestatteten 16jährigen Violinvirtuosin Mad ge
besonders dadnr n T “ hlnter. uns-, Do PP elt  interessant war dieses Concert
stattgebabte dpcĵat es einen  frappirenden Contrast gegen das im October
körpert durch Chevalier Brindis de 8alas bildete . Der Tag, ver-
Chevaliers ab und r Cj Frauengestalt , löst die Nacht des schwarzen
Künstlerruhms ' MadÜlirJ/™ pPen . um. dasselbe Ziel : den Lorbeer des, 4, “ ^ . UU1 utisseiue /jiei . ueu juomeer aes
steht heute lmr-.it / £e Wickham , im Jahre 1868 in Cincinnati geboren,
Viele schon das / er  ? tu ê der  künstlerischen Vollendung, die für
Doppelgängerin dpi- Endziel ist . Wo sie auftrat , glaubte man eine
os ausgesprochen l / nhmten leresina Tua zu erblicken, und hierin liegt08 ausgesurorliPn i ^"ninten reresina iua zu erblicken, und hierin liegt
Virtuosität sonrtpv daSS  ^ ad£e Wickham  nicht nur jeden hohen Grad der
ständniss besitzt " f 1?0“ ^ efe Innerlichkeit , die Poesie und das Ver-
klan hat Iränicin 3 e ?, ie  Hauptfactoren wahrer Künstlerschaft bilden.
Wdr adoptiren di WlCkvr am für eine Pß rsonification des Frühlings erklärt,
«obeinung. Das , rg e.ich . gern ; sie ist eine  buchst poetische Er-
pverische Ton die vlii / b. kindliche Auftreten , der eigentümlich schwär-
Vortrag allp« va .̂noete Technik und der natürliche , aber doch energische

remt sich, um den Eindruck zu hinterlassen , dass wir

hier einer bedeutenden künstlerischen Persönlichkeit gegenübersteben . Das
Auditorium wurde durch das Spiel der jungen Künstlerin in hohem Grade
enthusiasmirt und unter den nicht endenwollenden Beifallsbezeugungen musste
sich Fräulein Wickham zu einer Wiederholung der letzten Piece entschlossen .*

Ebenso geht auch dem Pianisten des Abends Herrn Eduard Be hm
ein vorzüglicher Ruf voraus.

Kathederblüten . Am schlechten Wetter  ist meist das Sinken des
baromete rs  schuld . — Vor Erschaffung  der Welt waren die Erdbeben
sehr selten . — Das Nashorn heisst  wegen seiner Dummheit auch Rhino-
z e r o s. — Wenn man nach Süden reist , wird das Aussehen der Länder ein immer
anderes und. zuletzt kommt man nach Griechenland. — In Korsika ist jeder anständige
Mensch ein Mörder.  Agamemnon und Alenelaus waren Brüder;  aber sicher
weies man es nur vom Ersteren. — Alexander ritt seiner Flotte  im Indusvoran.

Russische 5 pCt . Prämien -Anleihe von 1864 . Die nächste Ziehung findet am
14. Januar statt . Gegen den Coursveriust von ca. 265 Mark pro Stück bei der Aus¬
losung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger , Berlin , Französische Strasse 13,
die Versicherung für eine Prämie von 2 Mark pro Stück.

Metearologißehe Beobiphtnagea des Gur Vereins.

Wiesbaden,

3. Jan. 10 Uhr Abends
4. „ 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer
(Millimeter)

757,0
759 3
758,5

Thermometer
(Celsius)
4 2,7
4 0 7
4- 3,4

Relative
Feuchtigkeit

88 »Io
*9 »
84 „

3 . Jan. Niedrigste Temperatur — 4,0, höchste -f- 2,7, mittlere — 0,5.
Allgemeines  vom 4. Jan. Gestern Mittag bedeckt, dunstig , feiner Schnee, gegen

Abend etwas Regen , still , Tbauwetter : heute Morgen bedeckt, still , Thauwettei , massig
warm- Maier,



Adler.
Mackenrodt, Fr . m. Tocht., Nordhausen.
Hall, Hr. Geh. Justizrath a D., Altona.
Mayer, Hr. Kfm., Cöln.
Simon, Hr. Kfm., Frankfurt.
Ehrmanu, Hr. Kfm., Berlin.
Müller, Hr. Decan, Grenzhausen.
Gunst. Hr. Kfm., Cöln.
Oefe, Hr. Kfm., Creuzthal.
Leysersohn, Hr. Kfm., Berlin.
Gürtel, Hr. Kfm., Berlin.

Angekommene Fremde.
Wiesbaden , 4. Januar 1888.

Der Nachdruck der kur- tS Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

tSinhom.
Mies, Hr. Kfm., Hanau.
Bretz, Hr. Kfm., Limburg.

Lindsgen, Hr. Kfm., Aachen. JWonn entiof.
Rapp, Hr. Kfm., Stuttgart.
Salomon, Hr. Kfm., Dresden.

Rathgeber, Hr. Kfm., Erlangen.
Minor, Hr. Pfarrer , Burgschwalbach.
Göldner, Hr. Kfm., Gladbach.Grüner Wnld.

Bensch, Hr. Bürgermeister, Oberlahnstein. Sachs, Hr. Kfm., Berlin.
Goldene Helte.

Müller, Fr ., Frankfurt.
JRfäl &er Hof.

Well, Hr. Kfm., Mainz.
Waasaner Hof.

Bierbach, Hr., Heidelberg.
Goldschmitt, Hr., Wien.

Hfoeim - Hotel.
Humphrey, Fr . m 2 Töcht., Cleveland.

Frank, Frl ., Frankfurt. Weiaae * Stoaa.
Hotel dm Word. Reil, Hr. Officiera. D. m. Er., Baden-Baden.

von Ramsay, Fr ., Petersburg. Stiiegel.
Horny, Hr., Wien. Hauptvogel, Hr., Petersburg.

3Vn «n «««- Hotel.
Seemann, Hr. Bangier, Bremen.
Koeb, Hr. Referendar, Hanau.
Rosenbaum, Hr. Kfm., Frankfurt.
Schorn, Hr. Postsecretär, Coblenz.
Stutsch, Hr . Stud. jur ., Neisse.

Hotel Wein * .
Görlich, Fr ., Düsseldorf.
Görlich, Frl ., Düsseldorf.

Freitag den 6. Januar , Abends 7x/2 Uhr:

EXfBACONCEBT.
Mitwirkende:

Fräulein f Wiciiii fMn aus Cincinnati(Violine),
Herr JMliajrcl Helmi aus Berlin(Piano)

und das städtische Cur - Orchester unter Leitung des Capell-
meisters Herrn Louis ILttstner . •

PROGRAM Mi.
1. Ouvertüre zu Kalidasa ’s „Sakuntala “ . Goldmark.
2. Concert in Form einer Gesangsscene für Violine mit

Orchester . Spohr.
Fräulein Wickham.

3. Ehapsodien für Pianoforte , op. 79 . Brahms.
Herr Behm.

4. Soli für Violine mit Pianoforte:
a) Nocturne , op. 9 No. 2 i
b) Valse , op. 64 No. 1 j . Chopm-de Alma.

Fräulein Wickham.
5. Vier Stücke aus „Erotikon “, für Pianoforte . . . A. Jensen.

a) Kassandra.
b) Zauberin.
c) Galatea.
d) Eleetra.

Herr Behm.
6. Polonaise für Violine mit Orchester

Fräulein Wickham.
Laub.

13  intritts preise:
I. reservirter Platz : 4 Mark ; II. reservirter Platz : L Mark;

nichtreservirter Platz : S Mark.
Gallerie vom Portal rechts 9  Mark 50 Pfg. ; Gallerie links * Mark.

Galleriekarten -Verkauf nur am Concerttage.
Karten-Verkauf au der Tageskasse im Hauptportal des Curhauses.

ÜWF* Bei Beginn des Concertes werden die Bingangstküren des grossen
Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet. "WU

Der Cnr-Director : F. Hey ’l.

Domino 9̂
für Damen und Herren

Gold- und Silberbesätze aller Art;
Itlaslarven <6c . «6c.

Fächer in grösster Auswahl
empfiehltChrist*

7568 Webergasse 16.

KMisasse 10 Zllfll rothen Hans IiIr«Iix»M 40
Deutsche Weinstube «& Weinhandlung.

Diners von 12—2 Uhr M. 1,70 . Im Abonnement : M. 1.60.
Speisen ä la carte za jeder Tageszeit.

Vorzügliche Weine.
Besitzer : C . Stahl.7530

Gegründet 1869.
Friedrich Bichel

G Wilhelmstrasse 34

Weisse Waaren und Ausstattungs-Artikel.
Specialität : Sefliirzeil.

7484

Das Schwedische Institut für manuelle VSehaud-
IniHK der H .mnkhcltcn (Schwedische Heilgymnastik)  ist alle
Wochentage offen.

Herren  von 8 bis 10 Uhr, Damen  von 11 bis 2 Uhr.
Consultationen  alle Wochentage , ausser Samstag , zwischen

3—4 Uhr llheinstrasse 3 , Wiesbaden.
7450 «# . W. §$ahlber $ß9 Director.

Wiesbadener
Neue Möbel-Börse.

Empfehle dem geehrteu Publikum
mein reichhaltiges Möbel - kager
von der einfachsten bis zur feinsten
Ausführung. 7506
On parle franqais— English spoken.

Ferdinand Müller,
Fric'drichstrasse 5 & 8.

Ij.  Wstgner
| Taunussir,14 Hof-Photograph Taunusstr.14,

Sr. Hoheit des Herzogs von Nassau.
Moment-Aufnahme zu jeder Tageszeit

und Witterung . 7238

Rheinische Weinstube

Ich

7569

wohne jetzt
grosse Burgstrasse 13.

Br . M @ckkart 9
Specialarzt für Hautkrankheiten

Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ’l.

tJmcoh JLoeseh)
Weingutsbesitzer

Spiegelgasse4
empfiehlt ihre anerkannt preiswürdigsten
Tiscbweäue eigenen Wachsthums:

Guntersblumer . . per Fl. 70
do. Auslese . . „ „ 95

Niersteiner . . . „ „ 130
Oberingelheimcrselbst¬

gekelterter . . „ „ 120
bei Entnahme von 13 Flaschen incl. Glas
accisefrei ins Haus. 7563

TEüne staatlich geprüfte Xiebrerln er-
theilt Unterricht in allen Lehrfächern

und in Musik. Näheres in der Expedition
dieses Blattes. 7526

Fremdea - Pension
Villa Margaretha , Gartenstr. 10,
sind 8 Zimmer (Sonnenseite) Beletage frei
geworden. 7200

PENSION MON - REPOS
Frankfurterstr . 6,

am Eingänge des Parks , 5 Min. vom Cur-
7140 hause. Bäder im Hause.

lila Monbijou , Erathstrasse 11,
™ unmittelbar heim Ourhause , ist eine

herrschaltl . möbl. Etage ganz oder getheilt,
mit oder ohne Pension, zu verm. 7486

tgf l esangschule von Frau Melanie
vonTempsky  Schillerplatz1 II. Et.

Sprechstunde von 2—3 Uhr. 7476

Dresden. Aufnahme
in hochgebildeter, kunstsinniger , besonders
musikverständiger Familie, wo auch Gelegen¬
heit französisch und englisch zu sprechen.
Näheres Hotel Villa Nassau in No. 36, Vor¬
mitt. von 10 — 11, Nachm, von 5 - 6 Uhr.7559

Königliche Schauspiele.
Donnerstag den 5. Januar 1888.

5. Vorstellung.
(54. Vorstellung im Abonnement.)

Finale des 1.Aktes aus der nnvollend, teu Oper
4 .oreIcy.

Musik von Felix Mendelssohn-Bartholdy.

Orpheus und Enrydice.
Oper in 3 Akten nach dem Französischen

des Moline von J . D. Sander.
Musik von Ritter Gluck.

Anno

Fräulei

UT|d das

1- Ouv
2- Con

1

3- Ehe

4. Soli

6- Vie:

6- Pole

I. rest

Gallerie
GaJ
Kai

Saales ge
geöffnet.

Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Behm . — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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